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Team 

Nina Bauer, Dr. Ulf Bauer, Dr. Kirsten Graubner, Magali Jourdan, Prof. Werner Lichtenegger, 

Prof. Hartmut Lobeck, Sabine Schwenkner, Dr. Bettina Ullrich 

Koordination der Projekte  Dr. Ulf Bauer

RÉsumÉ Der Einzelnen Projekte

1. Gynaecology / Obstetrics  Dr. Kirsten Graubner 

Das Team arbeitete das dritte Mal mit eritreischen Anästhesisten.

- Weiterbildung der Residents (Assistenzärzte)

- 24 große Operationen (11 fortgeschrittene Karzinome)

- Einführung der neuen OP-Instrumente (Sectio-Siebe)

- Einführung eines neuen CTG-Gerätes (möglich aus Spendengeldern)

- Mehrere Kaiserschnitte

- Training: „Misgav-Ladach-Methode“ mit den neuen Instrumenten 

–––– 

Nursery  Sabine Schwenkner

- Versorgung des OP-Teams situationsgerecht, mit den nötigen Dingen 

- Weiterbildung des Pflegepersonals

- Reorganisation der Nebenräume der OP-Abteilung, mit den eritreischen KollegInnen

Beschaffung von Instrumenten, ermöglicht durch Instrumentenspenden von Braun Aesculap / Tuttlingen

und Lennartz-Medizintechnik / Hamburg:

-	 8 neue Kaiserschnitt-Sets

-	 neue gynäkologische Instrumente + 1 OP-Rahmen

- Instrumentencontainer

–––– 

Prof. Werner Lichtenegger fuhr erstmals mit: Analyse der Situation vor Ort, wie man das Problem der Infertilität 

in das Projekt integrieren könnte. 
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RÉsumÉ Der Einzelnen Projekte 

2. Pathology  Prof. Hartmut Lobeck 

Ende Januar traf eine Pathologin aus Kuba ein, nach 7 Monaten ohne Pathologen vor Ort.

- Zeitnahe Untersuchung der Präparate (entnommene Gewebeproben) d.h. schnelle Therapieempfehlungen

- Entnahme von Biopsien 

- Aufarbeitung der liegengebliebenen Fälle

3. Oncology  Dr. Bettina Ullrich

Analyse der Situation vor Ort als Start für ein Krebsbehandlungsprogramm (Brustkrebs und Zervixkarzinom),

Begutachtung der Sicherheitsvorkehrungen und Abfall (Lager- und Entsorgungsmöglichkeiten).

Situation vor Ort: 

- 1 Onkologe 

- 1 Onkologie Schwester

- Day Hospital in Orotta Hospital

- 1 klimatisierte Lagerhalle

- Keine Pharmazeuten für Krebsbehandlung

Keine onkologische Ausbildung

Fast keine Chemotherapie möglich

Keine histologische Untersuchung 

Kein gynäkologisches Vorsorgeprogramm

Kein Follow-up

–––– 

1. Eritreisch-Deutscher Onkologie Workshop (Programm)

Titel: Improving the Treatment of Cancer

4. Documentation  Nina Bauer, Magali Jourdan

Lehrvideos: 

-	 OP Kaiserschnitt

-	 OP Vulva-karzinoma

- Benutzung des CTG-Gerätes (Dr. Kiflom Yohannes)

Offizielle Präsentation des CTGs (Dr. Kirsten Graubner)

Präsentation der Unterrichtsmaterialien in Anästhesie (Desale Tewelde, ACHS)  

Workshop

Interviews
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http://www.for-eritrea.org/wp/wp-content/uploads/2014/02/Workshop_program.Jan2014.pdf

